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Die Region Mainfranken spricht sich im Zuge der Fortschreibung des Landesentwicklungs-

programms Bayern nachdrücklich für die Ausweisung der Stadt Würzburg als Regiopole im 

zentralörtlichen System Bayerns aus und setzt sich mit aller Kraft für die Schaffung einer 

„Regiopolregion Mainfranken“ im Sinne eines mit der Regiopole Würzburg verbundenen 

Kooperationsraums – bestehend aus der Stadt Schweinfurt sowie den sieben mainfränki-

schen Landkreisen Bad Kissingen, Haßberge, Kitzingen, Main-Spessart, Rhön-Grabfeld, 

Schweinfurt und Würzburg – ein. 

Damit verbunden ist das Ziel, die Region Mainfranken als Wirtschafts- und Wissenschafts-

standort sowie als Lebensraum nachhaltig zu stärken. 

 

Begründung 

Die Region Mainfranken mit ihren sieben Landkreisen sowie der sich funktional hervorra-

gend ergänzenden Städteachse Würzburg-Schweinfurt versteht sich als gewachsenes Stand-

ortsystem mit vielschichtigen Interaktions- und Kooperationsbeziehungen. Diese umfassen 

neben intensiven innerregionalen Pendlerverflechtungen zum Zwecke der Erfüllung der Da-

seinsgrundfunktionen Arbeit, Versorgung, Bildung und Erholung beispielsweise auch die Zu-

sammenarbeit im Rahmen einer gemeinsamen Regionalentwicklung und -vermarktung, An-

strengungen zur Schaffung eines mainfrankenweiten Verbundraums im ÖPNV oder die de-

zentrale Ausrichtung von Forschung und Lehre der hiesigen Hochschule für angewandte Wis-

senschaften über die beiden Hauptstandorte Würzburg und Schweinfurt hinaus. 

 

Die Ausweisung der Stadt Würzburg als Regiopole im zentralörtlichen System Bayerns muss 

daher Hand in Hand mit der Bildung einer „Regiopolregion Mainfranken“ als umliegenden 

Kooperationsraum gehen. Nur so kann es gelingen, die von einer Regiopole Würzburg aus-

gehenden positiven Impulse synergetisch zu nutzen, die Städteachse Würzburg-Schweinfurt 

als wichtigen Motor der mainfränkischen Regionalentwicklung nachhaltig zu festigen, die 
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sieben Landkreise samt deren spezifischen Kompetenzprofile zu stärken und damit einen 

wichtigen Beitrag für die Zukunftsfähigkeit ganz Mainfrankens sowie die Schaffung gleich-

wertiger Lebens- und Arbeitsbedingungen zu leisten. 

 

Kein Einverständnis besteht seitens der Region Mainfranken mit der Bezeichnung „Regional-

zentrum“, charakterisiert die Regiopole als ein in der Landesplanung bereits eingeführter 

Begriff die räumliche Strahlkraft und überregionale Bedeutung dieser zentralörtlichen Stufe 

doch deutlich besser. 

 

Mainfranken, Oktober 2017, Region Mainfranken GmbH 
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